
 Die „Schnelle Kelle“ haut die Getränkekasse auf den Kopf! 

 

Wenn man an die Jungs von der „Schnellen Kelle“ denkt, fallen mir die Jungs von ZZ 

Top ein. Richtig: Herren im gewissen Alter, aber mit dem Herz am richtigen Fleck.  

 Ich, als Jugendwart der JF Hamfelde/ Köthel, möchte mich mal bedanken; auch bei 

allen anderen, die immer mal wieder an die JF denken und die Geldbörse aufmachen 

um unsere Jugendarbeit zu unterstützen. Auch in dieser Zeit in der wir nicht so 

präsent sind, da wir im offline Dienst sind. Aber online sind wir schon zu finden! Und 

hoffentlich auch bald wieder draußen.  

Was machen wir eigentlich mit Euerem Geld? 

Wir werden jetzt Masken für die Reanimationsübungspuppe anschaffen und das Geld 

als Zuschuss nutzen. 

Was machen wir sonst so mit den Spenden? 

Klar: Eis essen gehen, Kanufahren, Zeltlagerfahrten, alle 2 Jahre nutzen wir das Geld 

um nach Bayern zu fahren und werden hoffentlich auch einen Austausch mit unser 

Partner Feuerwehr in der Gemeinde Wieliszew unternehmen.  Planung vor Corona 

war eine Fahrt 2020; die hat leider nicht stattgefunden, sodass wir für 2022 planen 

mit einer Gruppe nach Polen zu reisen.  

Wir haben aber auch schon mal durch Spenden unsere Pumpe angeschafft und 

instand setzten lasse: ein echter Oldtimer, der immer mal wieder zur Übung und auf 

Poel rausgeholt wird.  

Lauter tolle Dinge, die wir durch Spenden anschaffen konnten, so wie auch unsere 

Pullis, die wir vor 10 Jahren über eine Spende angefangen haben zu kaufen.   

Ohne Euch in beiden Gemeinden in Hamfelde und Köthel würde unsere Arbeit nicht 

umsetzbar sein. Mein Dank geht auch an die Gemeinderäte, die uns unterstützen und 

immer ein offenes Ohr für uns haben.  

Würde ich alle aufzähle, wäre die Liste lang, aber ihr merkt auch: Euer Geld ist gut 

angelegt. Wir machen alles für die Zukunft unserer Orte; für die Kids und klar auch 

für den Brandschutz auf lange Sicht.  

Wer jetzt noch lesen mag: wir suchen immer neue Mitgestalter in der JF ab 10 Jahre 

und in der FF aktive oder fördernde Mitglieder; gebt Euch in dieser Zeit einen Ruck; 

meldet euch einfach mal bei uns!        

Die roten Autos sind schon da; Dienstkleidung wird gestellt. Die Kosten sind gering: 

ein bisschen Zeit, vielleicht bei Interesse auch ein bisschen mehr Zeit. Dafür 

bekommt Ihr Fortbildungen, Teamplayer, Ausfahrten und Spaß in der Gemeinschaft. 

Bleibt Alle gesund und noch mal vielen Dank für die Unterstützung  

Euer Jugendwart Marco Grosser 



      

 


